
Schachkreis Mittelfranken-Süd:

SK Schwanstetten wurde nordbayerischer Meister im 

Schnellschach

Bei  der  Austragung  der  bayerischen  Schnellschach-Mannschaftsmeisterschaft  der 

Landesliga Nord am vergangenen Freitag in Breitengüßbach gewann die Mannschaft des 

SK Schwanstetten 79 e. V. überraschend den Meistertitel im starken Spielerfeld der  neun 

teilnehmenden  Mannschaften  und  errang  damit  einen  der  größten  Erfolge  in  der 

Vereinsgeschichte.

Das Schwanstettener Viererteam spielte in der Aufstellung Michael Arlt, Frank Manthey, 

Christian Kroneder und Lothar Cipra und blieb nach neun Spielrunden ungeschlagen mit 

16:2  Mannschaftspunkten  und  26,5  Brettpunkten,  hauchdünn  vor  dem  punktgleichen 

Kronacher SK; ebenfalls mit 16:2 MP, aber nur mit 26,0 Brettpunkten.

Damit  gelang  dem Aufsteiger  aus  der  Bezirksliga  und der  direkte  Durchmarsch  in  die 

Oberliga  Bayern.  Christian  Kroneder  wurde  zudem  mit  8,5  Gewinnpunkten  aus  neun 

Spielrunden zum besten Spieler des Turniers gekürt.

Die Endtabelle des spannenden Schnellschach-Turniers:

Mannschaft Mannschaftspunkte Brettpunkte

1. SK Schwanstetten 16:2 26,5

2. Kronacher SK 16:2 26,0

3. SK Michelau 13:5 21,0

4. SC Kitzingen 9:9 20,5

5. PTSV Hof 9:9 20,0

6. SK Waldhausen 9:9 18,5

7. SK Bavaria Regensburg 7:11 17,5

8. SK Herzogenaurach 6:12 16,0

9. SK Kulmbach 5:13 14,0

Der  Schachkreis  Mittelfranken  Süd  gratuliert  dem  SK  Schwanstetten  zu  dem  großen 

sportlichen Erfolg der Schnellschach-Mannschaft in der Landesliga Nord und wünscht der 

erfolgreichen Mannschaft im nächsten Jahr ein erfolgreiches Abschneiden in der Oberliga 

Bayern!
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